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Saison geht dem Ende entgegen 

 
Mit der zehnten Prüfung wird die 58. Saison der Brugger Abendrennen am 7. August 

fortgesetzt. Mit dieser Prüfung rückt das Ende der Saison 2024 näher. Das zehnte 

Rennen ist nämlich schon das zweitletzte.  

 

Beim zweitletzten Abendrennen steht das Finale der Frauen auf dem Programm. Die 

Prüfung der Frauen wird in dieser Saison durch Maler Piani GmbH, Riniken und Brugg, 

gesponsert. Die Frauen hatten oder besser gesagt, haben zweimal ein separates 

Rennen. Am 5. Juni trugen sie ein Ausscheidungsrennen aus. Am 7. August sind sie 

beim Finalrennen nochmals unter sich. Nicht nur diese beiden Rennen zählen für die 

Schlussrangliste der Frauen, sondern auch die in den «normalen» Abendrennen 

herausgefahrenen Ränge. In den normalen Prüfungen fahren die Frauen meistens mit 

den Junioren und Anfängern. Die dabei herausgefahrenen Ränge werden in die 

Endrangliste der Frauen übernommen. Vor dem Finale der Frauen führt die Triathletin 

Marilena Kuster (Eschenbach) mit 18 Punkten Vorsprung vor der Deutschen Helena 

Bieber die Rangliste an. Man ist nun gespannt darauf, ob Kuster im Finale am 

Mittwoch von der Spitzenposition verdrängt werden kann. Helena Bieber gewann 

zwar im Juni das Ausscheidungsrennen. Aber Kuster vermochte sich in den mit den 

Anfängern und Junioren gefahrenen Rennen häufiger zu klassieren. Deshalb liegt sie 

in der Gesamtrangliste deutlich vorne. Im siebten Abendrennen holte sich Cybele 

Schneider nochmals Punkte und liegt auf dem vierten Zwischenrang. Sie kann im 

Kampf um die Podestplätze nochmals gefährlich werden. Es ist also mit einem 

spannenden Finale der Frauen im Rahmen des zweitletzten Abendrennens zu 

rechnen. 

 

Im bisherigen Saisonverlauf sind die Frauen mitunter auch im Hauptrennen 

mitgefahren. U-23-Mountain-Bike-Schweizermeisterin Lea Huber (Sulz) machte im 

Hauptrennen ebenso mit wie Vera Looser. Die im Zürcher Oberland Lebende nahm 

für ihr Heimatland Namibia an den Olympischen Spielen in Paris teil. Man kann nun 

also gespannt darauf sein, ob die Frauen am zweitletzten Abendrennen unter sich 

bleiben oder auch im Hauptrennen wieder mitmachen. Wie dem auch sei: Auch das 

zweitletzte Abendrennen beginnt wie gewohnt um 18 Uhr mit den Prüfungen für die 

Schüler. Um ungefähr 19 Uhr steht dann das Finalrennen der Frauen auf dem 

Programm. Gegen 19.30 Uhr machen dann wie gewohnt die Elite und Amateure mit 

ihrer Prüfung den Abschluss des Rennabends. 

 

awi 


